
Beratungsfolge Sitzungsdatum

Beschlussvorschlag:

1. Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung, das Konzept „Jugendbeteiligung in der Stadt
Eschweiler“ gemeinsam mit Jugendlichen ab 12 Jahren in drei Workshops weiterzuentwickeln und den
aktuellen – sich ständig ändernden – Lebenslagen von Jugendlichen anzupassen.

2. Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung, einen entsprechenden Förderantrag im Rahmen
des Kinder- und Jugendförderplans des Landes NRW in der Förderposition „2.1 – Einmischende
Jugendpolitik/Beteiligung/Mitbestimmung“ zur qualifizierten Durchführung der Veranstaltungen zu stellen.
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Sachverhalt:

Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung am 22.09.2016 (VV Nr. 205/16) festgestellt, dass die Beteiligung
von Jugendlichen in der Vorbereitung von politischen Beschlüssen und der Dialog zwischen den Jugendlichen, den
Vertretern der Ratsfraktionen sowie den Vertretern der Verwaltung in Eschweiler sehr gut ausgeprägt und
erfolgreich ist. In der Sitzung vom 16.11.2017 (VV Nr. 346/17) hat der Jugendhilfeausschuss beschlossen, dass die
Arbeitsgruppe „Jugendpartizipation Eschweiler“ sich zu einem flexiblen und offen für alle Jugendlichen aus
Eschweiler zugänglichen Jugendgremium mit dem Titel „Jugendforum Eschweiler“ weiterentwickeln soll.

Ein Ziel des Jugendforums ist es, über Wünsche und Bedürfnisse der Jugend in Eschweiler mit Politik in den Dialog
zu treten und bei jugendspezifischen Themen mit einbezogen zu werden. Die Ergebnisse der Sitzungen und
Veranstaltungen und die Themenschwerpunkte hat die Steuerungsgruppe „Jugendforum Eschweiler“ vor der
Pandemie regelmäßig in den Jugendhilfeausschuss getragen.

Das nun seit sechs Jahren praktizierte Prinzip der Jugendbeteiligung soll sich, genauso wie Bedürfnisse von jungen
Menschen, den aktuellen – sich ständig ändernden - Lebenslagen von Jugendlichen anpassen und
weiterentwickeln.

Der im Rahmen des Förderprogramms „Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit“ eingerichtete
sog. Zukunftsausschuss hat in seiner Sitzung vom 17.08.2023 einer Zusammenführung der Gremien
„Zukunftsausschuss“ und „Jugendforum“ einstimmig zugestimmt.

Die Weiterentwicklung und Anpassung des Konzeptes „Jugendbeteiligung in der Stadt Eschweiler“ soll gemeinsam
in drei Workshops mit Jugendlichen ab 12 Jahren erarbeitet werden. Hierzu stellt die Verwaltung - bei Zustimmung
des Jugendhilfeausschusses - einen Förderantrag im Rahmen des Kinder- und Jugendförderplans des Landes
NRW in der Förderposition „2.1 – Einmischende Jugendpolitik/Beteiligung/Mitbestimmung“ zur qualifizierten
Durchführung der Veranstaltungen.

Finanzielle Auswirkungen:

Für die Arbeit des Jugendforums Eschweiler wurden im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2024 insgesamt
1.000,00 € im Produkt 063620101 – Kinder- und Jugendförderung – bei Sachkonto 53118350 - Zuschüsse
Förderprogramme und Projekte – angemeldet.

Personelle Auswirkungen:

Das „Jugendforum Eschweiler“ und der „Zukunftsausschuss“ werden durch das Personal der offenen Kinder- und
Jugendarbeit und dem Stadtjugendpfleger begleitet.

Anlagen:


